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Extrablatt
General Nnzeiger
für Halle und die Provinz Sachſen

Halle a Montag den 27 September 1915 nachm 4 Ahr
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die engliſch franzöſiſche Offen
ſive zum Stillſtand gebracht

Sie franzöſiſchen Angriffe zwiſchen Reims und den Argonnen unter
Hwerſten Verluſten geſcheitert Weitere Fortſchritte vor Düna
Warg Erfolgreicher deutſcher Fliegerangriff auf ruſſiſche Kriegsſchiffe

Der heutige Bericht der deutſchen Oberſten Heeresleitung

Großes Hauptquartier 27 Sept
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

An der Küſte herrſchte Ruhe nur einzelne Schüſſe
wurden von weit abliegenden Schiffen wirkungslos auf
die Umgebung von Middelkerke abgegeben

Jm Ypern Abſchnitt hat der Feind ſeine An
griffe nicht wiederholt

Südweſtlich von Lille iſt die große feindliche Offen
ſive durch Gegenangriff zum Stillſtand gebracht Heftige
feindliche Einzelangriffe brachen nördlich wie ſüdlich von
Loos unter ſtärkſter Einbuße für die Engländer zuſam
men Auch in Gegend bei Souchez und beiderſeits
Arras wurden alle Angriffe blutig abgeſchlagen Die
Gefangenenzahl erhöhte ſich auf 25 Offiziere über 2600
Mann die Beute an Maſchinengewehren auf 14

Die franzöſiſche Offenſive zwiſchen Reims und
Argonnen machte keinerlei weitere Fortſchritte
Sämtliche Angriffe des Feindes die beſonders an der
Straße der Somme Py Suippes ſowie nördlich Beau
Séjonur Ferme Maſſiges und öſtlich der Aisne heftig
waren ſcheiterten unter ſchwerſten Verluſten für
ihn Die Gefangenenzahl erhöhte ſich hier auf 40 Offi
ziere 3900 Mann

Drei feindliche Flugzeuge darunter ein franzöſiſches
Großkampfflugzeng wurden geſtern im Luftkampf nord
öſtlich Ypern ſüdweſtlich Lille und in der Champagne
zwei weitere feindliche Flugzeuge durch Artiſlerie und
Gewehrfener ſüdweſtlich Lille und in der Champagn
zum Abſturz gebracht

Feindliche Flieger bewarfen mit Bomben die Stadt
Péronne wo zwei Frauen zwei Kinder getötet und zehn
weitere Einwohner ſchwer verwundet wurden

Oeſtlicher Kriegsſchanplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hinden

burg Jm Rigaiſchen Meerbuſen wurden ruſſiſche Kriegs
ſchiffe darunter ein Linienſchiff durch deutſche Flieger
angegriffen Auf dem Linienſchiff und einem Torpedo
bootzerſtörer wurden Treffer beobachtet Die ruſſiſche
Flotte dampfte ſchleunig in nördlicher Richtung ab

Auf der Südweſtfront von Dünaburg wurde dem
Feinde geſtern eine weitere Stellung entriſſen Es ſind
neun Offiziere und über 1300 Mann zu Gefangenen ge
macht und zwei Maſchinengewehre erbeutet

Weſtlich von Wilejka wird unſer Angriff fortgeſetzt
Südlich von Smorgon wurden ſtarke feindliche Gegen

angriffe abgewieſen Zwiſchen Krewo Wiſchnew machten
unſere Truppen Fortſchritte

Der rechte Flügel und die Heeresgruppe des General

feldmarſchalls Prinzen Leopold von Bayern haben die
Weſtufer des Njemen bis Schtſcherſy des Serwetſch und
der Szezara vom Feinde geſäubert

Oeſtlich von Baranowitſchi hält der Feind noch kleine
Brückenköpfe Der Kampf auf der ganzen Front iſt im
Gange

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Macken
ſen Die Lage iſt unverändert

Oberſte Heeresleitung
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